
Das Amt für Wasser und Energie liess den 
Bützelgraben im Jahr 2020 untersuchen. 
Im Einzugsgebiet des Bützelgrabens be-
finden sich mehrheitlich landwirtschaftlich 
genutzte Flächen.  Der Bützelgraben fliesst 
durch eine Betonschale und kleine Kiesan-
sammlungen in der Mitte des Gerinnes sind 
die einzigen vorhandenen Lebensräume. 
Der Uferbereich ist naturfern und bietet kei-
ne Beschattung im Sommer. 

Ergänzend zu den biologischen Untersu-
chungen wurden folgende chemisch-physi-
kalischen Parameter erfasst:

Datum:	            19.3.2020	

Temperatur:	            10.8 °C	
Leitfähigkeit:	            561 μS/cm	
Sauerstoff:	            13.2 mg/l	

Die Gewässerschutzverordnung (GSchV) 
beschreibt die ökologische Zielsetzung für 
Fliessgewässer unter anderem anhand der 
Lebensgemeinschaften, welche naturnah 
und standortgerecht sein müssen. Zur bio-
logischen Beurteilung der Gewässerqualität 

dienen die am Gewässergrund lebenden 
wirbellosen Wassertiere. Sie widerspiegeln 
die Gesamtheit der auf sie einwirkenden 
Umweltfaktoren. 

Gewässerqualität unbefriedigend
Die Artenvielfalt ist gering und wird durch 
tolerante Zuckmückenlarven dominiert. Ge-
genüber Gewässerverschmutzungen sen-
sible Arten fehlen völlig. Der Zustand der 
Wasserwirbellosen gibt Hinweise auf stoff-
liche Belastungen. 

Die Anforderungen der Gewässerschutzver-
ordnung werden nicht erfüllt. Das Vorkom-
men von Insektenlarven zeigt jedoch das 
Potential des Bützelgrabens, wenn die Ge-
wässerstruktur verbessert und stoffliche Be-
lastung reduziert würden. Östlich der Pro-
beentnahmestelle beginnt ein Flachmoor 
mit mehreren wasserführenden Gräben, die 
als Reservoir für die Wiederbesiedlung die-
nen könnten. 
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Zusammenfassende Beurteilung

Amt für Wasser und Energie, im Juni 2021� Weitere Informationen: www.awe.sg.ch / www.wasser.sg.ch

Wasserlebende 
Wirbellose

sehr gut gut mässig unbefriedigend schlecht

Der Invertebratenindex IBCH beschreibt die all-
gemeine biologische Gewässerqualität und der 
SPEAR-Index die Pestizidbelastung anhand der 
Lebensgemeinschaften der wasserlebenden Wir-
bellosen. 

Beurteilungsklasse GSchV erfüllt?

sehr gut jagut
mässig

neinunbefriedigend
schlecht

IBCH

  SPEAR


